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RUND UM LUDGERI

Die Nörder Danzkoppel
lädt ihr Publikum heute um
20 Uhr in der Klinik Nord-
deich zu einer „musikali-
schen Weltreise“ ein. Alle
Interessierten sind will-
kommen.

KURZ NOTIERT

SPD-Stadtparteitag mit
Vortrag von Duin
Norden – Der SPD-Stadt-
verband Norden richtet am
Donnerstag, 17. März, um
19 Uhr im Jugendheim,
Burggraben 46, seinen or-
dentlichen Stadtparteitag
aus. Auf der Tagesordnung
steht neben den Berichten
und Wahlen ein Referat des
Europaabgeordneten Gar-
relt Duin zum Thema „Poli-
tik der SPD für die Men-
schen im Bundestags-
Wahlkreis Aurich-Emden
und in Ostfriesland“. Fer-
ner soll unter anderem über
kommunalpolitische Leitli-
nien sowie über verschie-
dene Anträge abgestimmt
werden.

Funke referiert vor
Norder Jägerschaft
Norden – Die Norder Jäger-
schaft lädt ihre Mitglieder
am Freitag, 18. März, um
19.30 Uhr zur Jahresver-
sammlung ins Hotel
Reichshof ein (Einlass zur
Hegeschau ist ab 18 Uhr).
Neben den üblichen Be-
richten ist ein Vortrag mit
Ex-Bundeslandwirtschafts-
minister Karl-Heinz Funke
geplant, der über das
Thema „Jagdpolitik“ refe-
rieren wird.

Am Sonnabend Börse
für Kindersachen
Norden – Die Mutter-Kind-
Gruppe der Kirchenge-
meinde Norddeich organi-
siert am Sonnabend, 19.
März, in der Zeit von 14 bis
17 Uhr in der Arche Nord-
deich, Nordlandstraße, ei-
nen Flohmarkt rund ums
Kind. Im Angebot sind Klei-
dung, Spielzeug, Ge-
brauchsgegenstände und
vieles mehr. Daneben gibt
es Tee, Kaffee und selbst ge-
backene Kuchen. Wer Inte-
resse an dem Flohmarkt
oder an der Krabbelgruppe
hat, kann sich mit Gaby
Horstmeier unter 0 49 31 /
97 19 74 in Verbindung set-
zen.

KONTAKT

Manfred Menssen 925-244
Magret Martens 925-246

✦_

Schinke: Die meisten
Schüler haben bereits
Vorkenntnisse.

Norden/ma – Gebannt
schaut Richard auf den PC.
Der Schüler des Norder
Schulzentrums Wildbahn hat
sich im Internet ein Fußball-
spiel aufgerufen. Ein Maus-
klick: Tor!

Richard kennt sich aus mit
dem Computer. Auch zu
Hause sitzt er abends oft da-
vor. Trotzdem kommt er
nachmittags gern in die
Hauptschule, um am Kurs

von Klaus Schinke teilzuneh-
men. Hier kann er ungestört
ins Internet gehen und spie-
len oder chatten. „Ich habe
auch schon einiges bei ebay
versteigert und gekauft, einen
Fernseher und so“, berichtet
er.

Saschka hat sich ebenfalls
ein Spiel aufgerufen. Sie klickt
hier und dort verschiedene

Seiten an. Zu Hause darf sie
nämlich nicht so oft ins Inter-
net gehen, deshalb nutzt sie
den Kurs zum Üben. Serif und
Nikolai chatten. Über Knud-
dels.de zum Beispiel haben
sie schon viele andere
Jugendliche kennen gelernt. 

„Die meisten haben selbst
einen PC zu Hause und wis-
sen, wie man den bedient. Sie
haben gezielte Vorstellun-
gen“, sagt Schinke, der die
Gruppe ehrenamtlich be-
treut. Die Jugendlichen dür-
fen unter seiner Aufsicht un-
ter anderem die Möglichkei-
ten des Internets ausprobie-

ren oder auch im Intranet, ei-
nem internen Netzwerk, ar-

beiten. Dort können sie selbst
eine eigene Seite gestalten.

Über den PC neue Leute kennen lernen
Die Computer-AG gehört zu den Rennern der Nachmittags-Kurse an der Hauptschule Wildbahn

NACHMITTAGSANGEBOT
Am Schulzentrum Wildbahn gibt
es seit über sechs Jahren im
Rahmen der Prävention ein
Ganztagsangebot. Das Projekt
begann mit einem Mittwoch-
Nachmittag, bevor es im Feb-
ruar 2002 auf insgesamt drei
Tage ausgeweitet wurde. Die
Schüler können nach einem ge-
meinsamen Mittagessen oder
Snack in der Teestube freiwillig
rund 20 verschiedene Kurse be-

suchen, die von Lehrern, Ehren-
amtlichen und Honorarkräften
geleitet werden.  Etwa 180 Jun-
gen und Mädchen nehmen
daran teil. Das Projekt ist aller-
dings gefährdet, weil das Land
die benötigten Lehrerstunden
für den – inzwischen genehmig-
ten – Ganztagsbetrieb der
Hauptschule noch nicht bewil-
ligt hat. Im Rahmen einer Reihe
stellt der KURIER einige der
Nachmittagsangebote vor.
Heute: Computer-AG.

Die meisten Jungen und Mädchen der Computer-AG haben Erfahrung mit dem PC. Saschka lässt sich von Klaus Schinke ein paar Tipps geben. FOTOS: MARTENS

Norden/chb – Ein zahnge-
sundes Frühstück haben am
Montag die Klasse 4a und ihr
Lehrer Habbo Appelhoff in
der Linteler Schule zu sich ge-
nommen. Unter Anleitung
von Gisela Rettcher, Amt für
Gesundheitswesen, bereite-
ten die Kinder ihr eigenes
Müsli vor.

Viel frisches Obst sorgte für
die nötige Süße, während Kör-
ner und Flocken den Kiefer
beschäftigten und satt mach-
ten. Vorher erklärte Gisela
Rettcher den Mädchen und
Jungen, dass sie heute nicht
nur „zahngesund“, sondern
auch für die Konzentration es-
sen. Müsli enthalte viel Vita-
min B12 und helfe beim Kon-
zentrieren, sagte sie. Dennoch
sei natürlich ein Zähneputzen

nötig, und so wurden am Ende
gemeinsam die Beißerchen
geschrubbt. Dabei wird nach
dem KAI-System vorgegan-
gen: nämlich erst die Kau-
fläche und dann die Innen-
und Außenflächen.

Rettcher besucht alle Schu-
len einmal im Jahr zur Zahn-
prophylaxe und versucht, den
theoretischen gleich mit ei-
nem praktischen Teil, wie
dem Frühstücken, zu verbin-
den. „Die Kinder können es so
besser verinnerlichen“, so
Rettcher. Sie bedauerte aller-
dings, dass es immer noch El-
tern gebe, die regelmäßiges
Zähneputzen nicht für wich-
tig hielten. Viele seien der An-
sicht, dass gesunde
Ernährung auch gleich teuer
sei. 

Zähne nach dem
KAI-System putzen
Gesundes Frühstück für Lintel-Schüler

Nach dem zahngesunden Frühstück stand gestern in der Klasse 4 a der Linteler Schule kollektives
Beißerchen schrubben auf dem Programm. Den Schülern hat es Spaß gemacht. FOTO: BASSE

Die Junge Philharmonie Köln gibt in Norden ein Kammerkonzert.

Norden – Zu einem Kammer-
konzert mit der Jungen Phil-
harmonie Köln (JPK) wird am
29. März um 20 Uhr in der
Mennonitenkirche Norden
eingeladen. Zu hören sind
Werke von Vivaldi, Bach, Mo-
zart, Grieg und Brahms. 

Die Junge Philharmonie ist
1978 in Köln gegründet wor-
den. Sie etablierte sich rasch
in ihrer Heimatstadt und ist
inzwischen weit über die
Grenzen Nordrhein-Westfa-
lens hinaus bekannt. „Solis-
tenschmiede“ und die Förde-
rung junger Talente sind die
wichtigsten Ziele, die der in
der Julliardschool ausgebil-

dete Künstler Volker Hartung
sich gesetzt hat. Die Leitung
hat er 1986 übernommen und
ist derzeit Chefdirigent und
musikalischer Leiter des Or-
chesters. 

Mittlerweile gibt es über
100 juinge und renommierte
Mitglieder der JPK, die zwei-
mal im Jahr ein großes Synfo-
nieorchester bilden, um in
den größten Hallen Deutsch-
lands und Europas zu konzer-
tieren. Karten für das Konzert
sind in der Buchhandlung
Hasbargen, Osterstraße, in
Norden (Telefon: 0 49 31 / 
1 20 11) erhältlich sowie an
der Abendkasse ab 19 Uhr.

Junge Philharmoniker
treten in Norden auf
Am 29. März in der Mennonitenkirche

Muschelmuseum
öffnet wieder
Norden – Das Norder Mu-
schel- und Schneckenmu-
seum in der Gnurre-Mühle
„Frisia“ meldet sich zum
Saisonauftakt jetzt frisch
renoviert und mit neuen
Exponaten zurück. Die Ein-
richtung, in der über 1000
verschiedene Muscheln
und Schnecken aus allen
Meeren der Welt zu bewun-
dern sind, ist in der Zeit
vom 22. März bis zum 28.
Oktober – dienstags bis frei-
tags jeweils von 14.30 bis 18
Uhr – geöffnet sowie am 16.
Mai (Mühlentag) von 11 bis
17 Uhr, am 18. Juni (Mus-
eumsnacht) von 17 bis 24
Uhr und am 6. August (Kin-
dermuseumstag) von 11 bis
17 Uhr. 

Weitere Informationen
dazu im Internet unter
www.muschel- und
schneckenmuseum.de.

KURIER-SERIE

ACHMITTAGS IN
DER WILDBAHN
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